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Ahmad

Hi Ahmad! Hast du schon für den Test über die Wahlsysteme in der EU gelernt?

Hi Alissa! Ja, ein bisschen. Es gibt ja so viele verschiedene Systeme. Hast du schon einen Überblick?

Ein bisschen. In Deutschland haben wir das Verhältniswahlrecht, richtig?

Ja, genau! Und in Frankreich gibt es das Mehrheitswahlrecht. Hast du darüber mehr Infos?

Ja, da gewinnt der Kandidat, der die meisten Stimmen hat. Es ist ziemlich anders als unser System.

Stimmt. Und wie ist es in Italien?

Italien hat ein gemischtes Wahlsystem. Eine Mischung aus Verhältnis- und Mehrheitswahlrecht.

Interessant! Und was ist mit Spanien?

Spanien nutzt das Verhältniswahlrecht, ähnlich wie Deutschland, aber mit geschlossenen Listen.

Ah, verstehe! Ich glaube, ich muss mir die Details nochmal genauer anschauen. Hast du eine gute Quelle?

Ja, ich habe ein paar Seiten im Buch markiert. Lass uns morgen in der Bibliothek treGen und zusammen 
lernen.

Cute Idee! Dann bis morgen, Alissa!

Bis dann, Ahmad!

Verschiedene Wahlsysteme
Lest euch den xhat zwischen zwei Jugendlichen durch, dann sammelt in der Klasse: Was wisst ihr schon 
über verschiedene Wahlsysteme? Kennt ihr noch andere Länder als die, von denen Ahmad und Alissa 
gesprochen haben, in denen die verschiedenen Wahlsysteme verwendet werden?

Wahlsysteme in EU-Staaten
Lest euch nun die folgende Infoboß mit Informationen zu den verschiedenen Wahlsystemen in den 
EU-Staaten durch und schaut euch anschlie(end die Infoteßte zu drei verschiedenen EU-Staaten und 
ihren Wahlsystemen an.



Wahlsysteme in Europa - ein Überblick

Verhältniswahlrecht

Das Verhältniswahlrecht PRroportional )epresentationö zielt darauf ab, die Verteilung der 
Sitze in einem Rarlament proportional zu den Stimmen der Wähler zu gestalten. Rarteien 
erhalten Sitze entsprechend dem Rrozentsatz der erhaltenen Stimmen. Dies fÖrdert eine 
gerechtere )epräsentation kleinerer Rarteien und Minderheiten.

Verwendet von: Deutschland, "sterreich, Schweden, Finnland, Dänemark, Belgien, Luß-
emburg, Niederlande, Spanien, Rortugal und viele weitere.

Mehrheitswahlrecht

Das Mehrheitswahlrecht PMajoritarian Votingö beinhaltet oft das 
2First-Rast-The-Rost2-System, bei dem der Kandidat mit den meisten Stimmen in einem 
Wahlkreis gewinnt. Dies führt häu0g zu einer stärkeren Konzentration der Macht bei 
grÖ(eren Rarteien und kann kleinere Rarteien benachteiligen.

Verwendet von: Frankreich Pfür die Nationalversammlungö, Vereinigtes KÖnigreich Pfür 
das Unterhausö.

Gemischtes Wahlsystem

Das gemischte Wahlsystem PMißed-Member Rroportional )epresentationö kombiniert 
Elemente des Verhältniswahlrechts und des Mehrheitswahlrechts. Wähler haben in der 
)egel zwei Stimmen: eine für einen Direktkandidaten im Wahlkreis und eine für eine 
Rartei auf nationaler Ebene. Dies balanciert die Vorteile beider Systeme aus.

Verwendet von: Deutschland PBundestagö, Italien Pbis 1798ö, Ungarn.

Präferenzwahlsystem

Das Rräferenzwahlsystem PSingle Transferable Voteö erlaubt den Wählern, Kandidaten 
in einer )eihenfolge ihrer Rräferenz zu wählen. Die Stimmen werden entsprechend 
dieser Rräferenzen umverteilt, bis alle Sitze besetzt sind. Dies minimiert verschwendete 
Stimmen und fÖrdert eine proportionalere )epräsentation.

Verwendet von: Irland, Malta.

Blockwahl

Bei der Blockwahl PBlock Votingö wählen Wähler mehrere Kandidaten und die Kandidaten 
mit den meisten Stimmen gewinnen. Dieses System kann zu einer Überrepräsentation 
der stärksten Rarteien führen.

Verwendet von: Frankreich Pfür Kommunalwahlenö, Spanien Pfür Senatö.

Durch die Vielfalt der Wahlsysteme innerhalb der EU wird eine breite Ralette demokratis-
cher Rrozesse und )epräsentationsmethoden gewährleistet.
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Spanien

Spanien ist ein südeuropäisches 
Land auf der Iberischen Hal-
binsel und Mitglied der Europäis-
chen Union seit dem 9. Jan-
uar 9645. Mit einer Einwohn-
erzahl von etwa 34,²6 Millio-
nen P171áö und einer Fläche von 
²7².687 kmO ist es eines der 
grÖ(ten Länder Europas. Derzeit-
ige politische Führung: KÖnig Fe-
lipe VI. ist das Staatsoberhaupt 
und Redro S/nchez PRSNEö ist der 
)egierungschef. Das Wahlsystem 
in Spanien ist eine Form des 
Verhältniswahlrechts, bei dem 
die Abgeordneten durch re-
gionale Wahllisten gewählt wer-
den. Frühere Wahlsysteme bein-
halteten verschiedene Formen 
der Mehrheitswahl und Verhält-
niswahl. Die nächsten Rarla-
mentswahlen sind für das Jahr 
1713 geplant.

Spanien verwendet ein Verhältniswahlsystem, 
bei dem die Abgeordneten in Mehrpersonen-
wahlkreisen durch Wahllisten gewählt werden. 
Die Sitze werden proportional zur Anzahl der 
erhaltenen Stimmen verteilt. Dies fÖrdert eine 
repräsentative Demokratie und ermÖglicht eine 
vielfältige politische Landschaft.

Irland

Irland ist eine Inselnation im 
Nordwesten Europas und Mit-
glied der Europäischen Union seit 
dem 9. Januar 968á. Mit einer Ein-
wohnerzahl von etwa ²,9² Mil-
lionen P1711ö und einer Fläche 
von 87.18á kmO ist Irland bekan-
nt für seine reiche Kultur und 
Ceschichte. Derzeitige politische 
Führung: Rräsident Michael D. 
Higgins ist das Staatsoberhaupt 
und Simon Harris ist der Min-
isterpräsident PTaoiseachö. Das 
Wahlsystem in Irland ist das 
übertragbare Einzelstimmensys-
tem PSingle Transferable Vote, 
STVö, ein proportionales Wahlsys-
tem. Frühere Wahlsysteme bein-
halteten verschiedene Formen 
von Mehrheits- und Verhält-
niswahlrecht. Die nächsten Rar-
lamentswahlen sind für das Jahr 
171² geplant.

Irland verwendet das übertragbare Einzelstim-
mensystem PSTVö, bei dem Wähler ihre Stimmen 
nach Rräferenz ordnen. Dieses System fÖrdert 
die Rroportionalität und sorgt dafür, dass die 
Sitze fairer entsprechend der Stimmenverhält-
nisse verteilt werden. Es ermÖglicht kleinere 
Rarteien und unabhängigen Kandidaten, Sitze zu 
gewinnen.

Rumänien

)umänien ist ein Land in Sü-
dosteuropa und Mitglied der Eu-
ropäischen Union seit dem 9. 
Januar 1778. Mit einer Einwohn-
erzahl von etwa 96 Millionen 
P1719ö und einer Fläche von 
1á4.á68 kmO ist )umänien bekan-
nt für seine vielfältige Landschaft 
und reiche Ceschichte. Derzeit-
ige politische Führung: Rräsident 
Klaus Johannis ist das Staat-
soberhaupt und Marcel xio-
lacu ist der Rremierminister. Das 
Wahlsystem in )umänien kom-
biniert Elemente der Verhält-
nis- und Mehrheitswahl. Frühere 
Wahlsysteme beinhalteten reine 
Mehrheitswahl und andere Mis-
chsysteme. Die nächsten Rarla-
mentswahlen sind für das Jahr 
1713 geplant.

)umänien verwendet ein gemischtes Wahlsys-
tem, das Elemente der Verhältniswahl und der 
Mehrheitswahl kombiniert. Dies ermÖglicht eine 
repräsentative Verteilung der Sitze und fÖrdert 
gleichzeitig die Stabilität durch die Wahl von Di-
rektkandidaten in Wahlkreisen.
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Fülle die Tabelle mit Hilfe der Informationen aus den drei Infotexten zu den Ländern aus. 

Gemeinsamkeiten Unterschiede

Rolitische Situation

Wahlsystem O Wahlen
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Wahlen in den USA

Die US-Rräsidentschaftswahlen 1713 0nden am ². November 1713 statt und werden 
die 57. Wahl dieser Art sein. Bürger in allen Bundesstaaten und im District of xolum-
bia stimmen dabei über Wahlleute ab, die dann den Rräsidenten und Vizepräsidenten 
wählen. Der amtierende Rräsident Joe Biden zog seine Kandidatur im Juli 1713 zurück 
und unterstützte Kamala Harris, die die Rräsidentschaftskandidatin der Demokratischen 
Rartei wurde. Ihr Cegenkandidat ist der ehemalige Rräsident Donald Trump, der für 
eine zweite, nicht aufeinanderfolgende Amtszeit kandidiert und die Nominierung der 
)epublikanischen Rartei erhielt. Die Wahl erfolgt durch ein indirektes Wahlsystem, bei 
dem die Wähler Mitglieder des Wahlkollegiums wählen, die dann den Rräsidenten und 
Vizepräsidenten bestimmen. Die Wahl 0ndet zeitgleich mit den Wahlen zum US-Senat, 
)epräsentantenhaus, Couverneuren und Staatslegislativen statt. Die Cewinner der Rräsi-
dentschaftswahl werden am 17. Januar 171² vereidigt.

Schau dir nun die Infobox mit den Informationen zu den Wahlen in den USA an. Welches Wahlsys-
tem wird hier verwendet und wie unterscheidet es sich zu denen der drei Staaten, die du in den 
Infotexten kennengelernt hast? Schreibe einen kurzen Text mit deiner Antwort.
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Quiz
Teste zum Abschluss dein Wissen über die verschiedenen Wahlsysteme. Kannst du alle Fragen beant-
worten? Für Hilfen schau noch einmal in die Infoboß vom Anfang des Arbeitsblattes.

Wähle jeweils die richtige Antwort aus. 

Welches Wahlsystem fördert eine gerechtere Repräsentation kleinerer Parteien und Minderheit-
en?

Blockwahl Verhältniswahlrecht Mehrheitswahlrecht

In welchem Wahlsystem gewinnt der Kandidat mit den meisten Stimmen in einem Wahlkreis?

Rräferenzwahlsystem Mehrheitswahlrecht Verhältniswahlrecht

Welches Wahlsystem wird in Deutschland für den Bundestag verwendet?

Mehrheitswahlrecht Blockwahl Cemischtes Wahlsystem

Welches Wahlsystem erlaubt den Wählern, Kandidaten in einer Reihenfolge ihrer Präferenz zu 
wählen?

Verhältniswahlrecht Rräferenzwahlsystem Mehrheitswahlrecht

Welches Wahlsystem kann zu einer Überrepräsentation der stärksten Parteien führen?

Rräferenzwahlsystem Verhältniswahlrecht Blockwahl

Welches Land verwendet das Verhältniswahlrecht?

Frankreich Schweden Vereinigtes KÖnigreich

Welches Wahlsystem minimiert verschwendete Stimmen und fördert eine proportionalere 
Repräsentation?

Rräferenzwahlsystem Mehrheitswahlrecht Blockwahl

Welches Land verwendet das Präferenzwahlsystem?

Spanien Irland Deutschland

Welches Wahlsystem wird in Frankreich für die Nationalversammlung verwendet?

Verhältniswahlrecht Cemischtes Wahlsystem Mehrheitswahlrecht


